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Politiſche Wochenſchan
Die Zuſammenkunft König Eduards mit Kaiſer

Wilhelm in Kiel hat der verfloſſenen Woche ihr charakte
riſtiſches Gepräge aufgedrückt Was vorher von der in und
ausländiſchen Preſſe in ausgiebiger Weiſe prophezeit wurde
daß nämlich der Entrevue eine hervorragende politiſche Be
deutung nicht zukomme iſt im ganzen eingetroffen wenn
auch nicht geleugnet werden kann daß ſowohl die engliſche
wie die deutſche Regierung durch den Beſuch i Eduards
ihre Rechnung gefunden hat Für Deutſchland bedeuteten
die Kieler Tage ſchon inſofern einen Gewinn als ſie ge
wiſſermaßen ein Gegengewicht gegen das vor kurzem zu
ſtande gekommene en gliſchefranzöſiſche Abkommen
bildeten das mit Recht eine tiefgehende Verſtimmung im
deutſchen Volke erzeugt hatte weil man darin eine verſteckte
Spitze gegen Deutſchland ſehen zu müſſen glaubte Da
wurde dieſer drohende Winter des allgemeinen Mißver
gnügens plötzlich in den glorreichen Sommer der Kieler
Woche durch die Sonne des ſiebenten Eduards verwandelt
der endlich ſeinen ſchon lange ſchuldigen deutſchen Beſuch
nachholte und mit vier ſtolzen engliſchen Kriegsſchiffen zu
der internationalen Segelregatta in der Kieler Bucht erſchien
Kaiſer Wilhelm liebt es bekanntlich bei ſolchen Gelegen
heiten allen Prunk und Glanz höfiſchen und militäriſchen
Zeremoniells zu entfalten was man aber bei dieſer Ge
legenheit zu ſehen bekam überſtieg das bisher gewohnte
noch um ein erhebliches ein Beweis ein wie großes Gewicht
der Kaiſer auf dieſen Beſuch ſeines Onkels legte Die aus
gebrachten offiziellen Trinkſprüche ließen denn auch an
Verſicherungen gegenſeitigen Wohlwollens und perſönlicher
Freundſchaft nichts zu wünſchen übrig greifbare Reſultate
werden aber nur naive Gemüter von ihnen er
hoffen In der Beurteilung der Kieler Zuſammenkünfte
ſtehen ſich in der öffentlichen Meinung zwei Behauptungen
gegenüber eine optimiſtiſche und eine peſſimiſtiſche Die
Wohlmeinenden glauben daß der europäiſche Friede jetzt
auf unabſehbare Zeiten geſichert ſei während die Schwarz
ſeher der Anſicht ſind daß England nur rn habe
die entente cordiale die zwiſchen Deutſchland und Rußland
beſteht wenn nicht zu trennen ſo doch ſoweit zu kockern
daß Deutſchland um nicht glänzend zu vereinſamen ge
nötigt ſei bei England Schutz zu ſuchen An beiden An
ſichten mag es etwas Wahres ſein Jn fortwährendem
Lavieren Drängen Drohen Rüſten Zurückweichen und
doch Frieden halten beſteht ja heute und ſchon ſeit langem
die europäiſche Politik und kann ſich noch lange ſo halten,
ſagt ſehr richtig Prof Delbrück in den Preußiſchen
büchern In dieſem Sinne kann man auch den Beſuch
König Eduards nur als ein Moment in dieſer allgemeinen
Bewegung betrachten

Das Abgeordnetenhaus ſetzte in den letzten Tagen
ſeine Verhandlungen in beſchleunigtem Tempo fort Er
höhung des Grundkapitals der Seehandlung
Fleiſchſchau und Anſiedelumgsgeſetz wurden in lieb
lichem Durcheinander in erſter zweiter und dritter Leſung
nicht durchberaten ſondern durchgepeitſcht Schuld daran
war allerdings lediglich die Regierung die was ſpeziell
das letzte Geſetz anbetrifft dieſe wichtige Vorlage erſt in
b S Augenblicken vor der Vertagung des Landtages

einbrachte

Jfeuilleton
Nachdruck verboten

Das deutſche Kationalbewußtſein im Spiegel
des Volksliedes

Paul von Schmidt Meiningen
Jn Nummer 248 der SaaleZeitung behandelte in einem

na den wir der Halbmonatsſchrift Wartburgſtimmen
entnahmen Paul von Schmidt das deutſche National
bewußtſein wie es ſich im Volksliede ſpiegelt für die Zeitdes dreißigjährigen Krieges und vom weſſfäliſchen Frieden

bis 1740 In der folgenden Abhandlung wird das Volks
lied in letzterem Zeitabſchnitte weiter unter dem angegebenen
Geſichtswinkel betrachtet und dann begonnen mit dem wäh
W der Zeit Friedrichs des Großen und der ſchleſiſchen

riege

Z Vom Weſtfäliſchen Frieden bis 1740
Die Soldaten ſollen fechten Mönche und Geiſtliche ſollen

beten der Spießbürger aber freut ſich daß er keine Türken
ſteuer mehr zu zahlen braucht zur Anwerbung von Rekruten

Während die Türken entſcheidend beſiegt werden und
ihren Angriffen für immer ein Ziel geſetzt wird ſieht es an
des Reiches Weſtmarken um ſo trauriger aus
Die unerhörten Raubzüge Ludwigs IV erregen die

tiefſte Entrüſtung und es ertönen gehärniſchte Lieder

Teutſchland auf der Tag bricht S S ſo ungeſtakt

an iſt nimmerm d tIſt nit mehr zu fruhe dSage welcher Majeſtät
Wie oft krähet ſchon der Hahn Beugeſt du dein KuieAll s iſt voll Unruke, Hut ev ethn jetzt vor dem AdlerUnd du ſchnarchſt Wenn ſt ſonſt geweſen nie geßt

Pack ſonſt ein ſchon fexlig biſt

Unter dem verlarvten l Richt di bvan dech ren cht dich zu dem Grab
Du kennſt ja Teulſchen michl

Nachbars Hahn kräht auf den Miſt
Spricht dir s Leben ab

Mußte ſich ſo das hohe Haus ſozuſagen par ordre de
Moutti abmühen den Wünſchen der Regierung zu ent
ſprechen ſo wußte ſich letztere allerdings in ziemlich un
beholfener Weiſe dem Anſinnen zu entziehen die von frei
ſinniger Seite eingebrachte Interpellation über das höchſt
ſonderbare und eigenmächtige Vorgehen des vielgewandten und
vielgenannten Oberhofmeiſters v Mirbach zu beantworten
Letzterer hatte bekanntlich über den Kopf des Miniſters des
Innern weg die Oberpräſidenten wir wollen ſagen an
ewieſen die ihnen unterſtellten Behörden zu veranlaſſenEannlingen für ein kaiſerliches Silberhochzeitsgeſchenk zu

veranſtalten Da der Landtag aber in den nächſten Tagen
in die Ferien geht und erſt im Herbſt wieder zuſammentritt
ſo iſt die Regierung der fatalen Aufgabe enthoben über ihr
Verhalten in dieſer Angelegenheit Rede ſtehen zu müſſen
Jedenfalls hat ſie ſich durch dieſe Vogelſtraußpolitik ein
klägliches Armutszeugnis ausgeſtellt Auch wird dadurch
wieder die Vorſtellung von einer allmächtigen Hofkamarilla
lebendig vor der die oberſten Beamten des preußiſchen
Staates ängſtlich zurückweichen müſſen Die ganzen höchſt
unerquicklichen Enthüllungen die der berüchtigte Pommern
bank Prozeß veranlaßt hat und die einen tiefen Blick
in die ſittliche Fäulnis gewiſſer Kreiſe tun ließen wurden
aber doch übertroffen dürch das eigenartige Verhalten
des amtierenden Gerichtshofes Herr v Mirbach wurde
nicht als Zeuge vorgeladen man wartete vielmehr geduldig
bis der einflußreiche Mann es für angezeigt hielt ſein
perfönliches Erſcheinen ſelber zu annoncieren Solche Vor
kommniſſe ſind doch nur geeignet wieder neues Waſſer auf
die ſchon oft leer gegangene Mühle der Sozialdemokratie zu
gießen die überhaupt in dieſem Prozeß aus dem ſie ein
ganz immenſes Kapital ſchlagen wird wieder ihr berühmtes
Schweineglück gefunden hat Das von ſozialiſtiſcher Seite

geprägte häßliche Wort von der Klaſſenjuſtiz ſollte aber
im Deutſchen Reiche nie und nimmer auch nur den leiſeſten
Schein von Berechtigung annehmen

Deutſchlands Sorgenkind Südweſtafrika will noch
immer nicht geſunden obwohl ſchon eine Menge Blut und eine
ſtattliche Zahl von Millionen für ſeine Wundbehandlung
geopfert werden mußte Es muß mehr und mehr den
maßgebenden Kreiſen der ſchwere Vorwurf gemacht werden
daß ſie die Gefahr ſo lange unterſchätzt haben daß ſie ſie
nicht erkannt haben als die Funken des Aufſtandes noch
unter der Aſche glimmten Jetßk da die Flammen lichterloh
emporlodern wird nach Hilfe ünd Geld gerufen und teuer
iſt der Preis den wir abermals für unſere Kolonial
ſchwärmerei erlegen müſſen

Auf dem oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatz iſt die
Lage in und um Port Arthur fortgeſetzt ſehr ernſt Bis
jetzt dreht ſich noch alles um den Beſitz dieſes wichtigen
Platzes der der Hauptſchlüſſel zu der ruſſiſchen Poſition in
Oſtaſien genannt zu werden verdient Die vor kurzem ver
breitete Nachricht von der Einnahme dreier ſeiner Außen
forts hat bisher keine Beſtätigung gefunden Dagegen hat ſich
die Meldung von einem abermaligen Schiffsunglück der
Ruſſen in der Nähe Port Arthurs zum Teil bewahrheitet
Zwar waren nicht wie es zuerſt hieß in einem Seegefecht
drei ruſſiſche Kriegsſchiffe geſunken ſondern nür eins vom
Peresvjettypus während zwei andere vom Sebaſtopol und
e e rn durch Torpedoſchüſſe kampfunfähig gemacht
wurden

genommen

Kann ſich ſo der Fall Pork Arthurs wohl noch eine

Weile hinziehen aber ſchwerlich ganz abzuwenden ſein ſo
liegen auch weiter im Norden der Liautun per gfre die
Dinge für die Ruſſen r im Argen auch den
offiziellen Berichten der ruſſiſchen Generale in denen meiſt
nur von Plänkeleien der Vorpoſten die Rede iſt nicht viel
zu entnehmen ſo iſt es doch Tatſache daß die Japaner
immer noch Boden gewinnen Den wichtigen Motienpaß
der das Tor nach dem Kuropatkinſchen Hauptquartier
Liaujang bildet mußte der ruſſiſche General Graf Keller
räumen Damit iſt wieder ein Punkt von hervorragend
ſtrategiſcher Bedeutung in japaniſchen Händen So rückt
für Kuropatkin der Augenblick immer näher wo er ſich
entſchließen muß es auf eine Entſcheidungsſchlacht an
kommen zu laſſen Wie groß allmählich die Erbitterun
auf beiden Seiten geworden iſt und wie ſehr der Kamp
immer härtere und barbariſchere Formen annimmt iſt aus
den Behauptungen ruſſiſcher Heerführer zu erſehen die
beſagen daß ruſſiſche Verwundete von japaniſchen Soldaten
gemißhandelt und verſtümmelt ſeien Daraufhin hat der
Zar beſchloſſen eine Proteſtnote an die Mächte zu richten
während andererſeits in Tokio dieſe Anſchuldigungen mit
Entrüſtung zurückgewieſen wurden Was daran wahr über
trieben oder erfunden geweſen iſt wird ſich wohl erſt ſpäter
ermitteln laſſen

In den Vereinigten Staaten rüſtet man ſich zur
Präſidentenwahl nach der Verfaſſung muß dieſelbe
in dieſem Jahre am 8 November ſtattfinden Die erſten
Wellenſchläge der Wahlbewegung machen ſich ſchon jetzt
fühlbar der republikaniſche Nationalkonvent in Chicago
hat bereits getagt und wie ja auch gar nicht anders zu
erwarten war Rooſevelt für den Präſidentenpoſten auf
geſtellt Rooſevelt iſt durch ſeine erfolgreiche imperialiſtiſche
Welt und Flottenpolitik zurzeit der populärſte Mann des
ſich immer gewaltiger emporreckenden Staatenbundes und
es beſteht gar kein Zweifel daß er als glänzender
Sieger ins Weiße Haus einziehen wird

X

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Der Kaiſer erledigte geſtern vormittag und nachmiktag
in Kiel Regierungsgeſchäfte Zur Abendtafel hat der Kaiſer
eine Einladung der Mrs Goelet auf der Nahma an

Mittags begab er ſich an Bord der Jacht North
en um bei Mr Cornelius Vanderbillt das Frühſtück ein
zunehmen

Der Staatsſekretär des Neichsmarineamkes Admiral von
Tirpitz hat geſtern einen längeren Urkaub nach St Blaſien
angetreten

Der kommandkerende General des 16 Armeekorps Stötzer
hat einen fechswöchigen Urlaub angetreten Es geht das
Gerücht General Stötzer werde nach dem Urlaub das Kom
mando niederlegen

Aus Südtveſtafrika
Ein Feldzugsteilnehmer ſchreibt der Tägl Rundſch daß auch

nach den jetzt entſandten und noch bevorſtehenden Verſtärkungen
der Feldzug in Südweſtafrika Jahre dauern kann Die
Herero würden den Kampf bis auf den letzten Mann und die
letzte Patrone fortſetzen Hieraus wird ſich eine lange Kriegs
dauer ergeben die uns viel Geld und Blut koſten und von einem
lebenskräftigen Volk nur alte Männer Frauen und Kinder mit
dezimierteir Viehherden übrig laſſen wird Die Schwierigkeit

22

Die Entrüſtung des deutſchen Volkes blieb ohnmächtig
Kaiſer und Reich rührten ſich nicht Vergeblich erklang das
Lied von der franzöſiſchen Schandtat an Heidelberg
verübt

Kaiſer kannſt die Noth du ſehen
Und ihr Fürſten in dem Reich
Daß ſolch Schandthat kann geſchehen
Und fährt nicht in Harniſch gleich

Die deutſchen Hiebe blieben aus Und noch kein An
zeichen kommender beſſerer Zeiten Im Gegenteil während
des ſpaniſchen Erbfolgekrieges trat der nationale Gedanke
ganz und gar zurück hinter dynaſtiſche und ſelbſtſüchtige
IJntereſſen Solches Elend beklagt das Volkslied indem es
z B Bayern die Worte in den Mund legt

Ach weh nun iſt alles aus Wann Gott nit ſehr
Jetzt iſt es alles verloren Noch Kahſer mehr
Es fällt das alte Bayernhaus Sich mein erbarmt
Vor Zeiten auserkoren Bin ich verarmt
Daneben wird über die zunehmende Verwelſchung deut

ſchen Weſens bittere Klage geführt

Selig waren jene Zeiten Generäle Kommandanten
Da der Teutſche ward geehrt Nimmit man jetzt aus Frankreich her
Zeiten warens voller Freuden Als wenn hier in unſern Landen
Aber jetzt iſt s ganz verkehrt Niemand zu bekommen wär
Deun dermalen wird nun bloß Teutſche Herzen teutſche Kinder
Geliebt der Wälſch und der Eſſen jetzt gar ſchmales Brot

Franzos Wälſchen hilft man viel geſchwinder
Ei erbarm s der liebe Gott

Während Kurfürſt Max Emanuel wegen der Franzoſen
wirtſchaft in ſeinem Lande verwarnt wird wobei trotzdem
die angeſtammte Treue gegen den Landesherrn in rührender
Weiſe durchklingt fliegen die des deutſchen Volkes
dem edlen Ritker den Prinzen Eugen zu

Der Hahn iſt ſehr frech und trutzig dazurähet gern auf fremden Miſien bis

Eugenius aber legt ihn zur Ruh
Vor ſein raubgieriges Gelüſten

Freilich der Frieden von Raſtatt war nicht dazu angetan
das deutſche Selbſtgefühl zu heben Das Volkslied ſüimmt

ſeinen Ton herab indem es den Kaiſer Karl VI alſo
ſprechen läßt

Hab nun trotz Eugenius Siegen
Doch verloren nur an Macht
Mailand Niederland mir nicht

Kehl und Freiburg hab zwar wieder
Sowie Breiſach in der Hand

i Doch das Straßburg kommt nicht

nügen wiederAuch Sardinien nicht ſehr acht Und das ſchöne Elſaßlaud

Jn dieſen Liedern meint man den deutſchen Philiſter zu
hören wie er am Biertiſch kannegießert Sehr naiv iſt das
Zutrauen zu Ludwig XIV daß er den Elſaß gutwillig
wieder herausgegeben hätte Weiter philoſophiert beſagter
Philiſter im Welttheater 1725

Alſo ſtehen itzt die Sachen
Und ein Krieg pocht an der Thür
Beſſer wär s ein Bündnis machen
Ruh und Frieden ziehen für

Nach Kaiſer Karls VI Tode 1740 hören wir nochmals
denſelben Lyriker in ſeiner ganzen Jammergeſtalt

Geht mir an Speiſ und Trank nichts ab
Mag Ludwig immer Kaiſer werden
Und wenn ich nur zu leben hab
So wünſch ich ihm den Kreis der Erden

Scheint es nicht als ob Goethe dies Lied vorgeſchwebt
hätte als er im Oſterſpaziergang ſeine Spießbürger
politiſieren läßt S

Wieder war es Goethe der in Wahrheit und Dichtung
ſo anſchaulich und anmutig erzählt wie mit dem Auftreten
Friedrichs des Großen auf einmal friſches Leben in
deutſche öffentliche Meinung kommt zunächſt in erregten

Styeit der Parrteien für oder gegen Friedrich

4 Friedrich der Groſze und die Schleſiſchen Kriege
1740 1763

An Preußens Himmel geht ein n Geſtirn auf
der große Friedrich beſteigt den Königsthron und was derVater in ſtiller raſtloſer Arbeit geſha en und geförde
das preußiſche Sparkanertum in Heer und Staat das ſo
ſich nun ſegatt bewähren im Kampfe gen balb Euxopa
Jn dieſem Augenblick ſchauen wir noch einmal zurück auf
die Stimmung des deutſchen Volkes wie ſie damals ehe
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die Verpflegungs und Munitionstransporke für die fechtenden
ruppen zu regeln wächſt mit jeder neuenehren der Tägl Rundſch war die dent

walinng in bezug auf die Beſchaffung von Ochſenwagen
und Treiberperſonal bereits Mitte Mai an den Grenzen der
Seiſtungsfähigkeit angelangt Es darf nunmehr nur noch imNamalande e Saut ſallen und unſer ganzes aus Baſtards
und Hottentotten beſtehendes Wagenperſonal läuft weg Dann

iſt es aber auch u d e r eagen ſind wir an die Babnlinie5 We vent Eingeborenen iſt ein Kriegführen in Den

Südweſlafrika einfach unmöglich

Politiſches

Eine neue Liebenswürdigkeit gegenüber den
Agrariern wird der r Zta mitgeteilt Um die heimiſche

orſtwirtſchaſt durch Zuwendung ſtaatlicher Aufträge unteral des Zwiſchenhandels und Erleichterung der
Abnahmebedingungen wirkſam zu unterſtützen hat der Staats
ſekretär des Reichspoſtamts die Oberpoſtdirektionen neuerdings
ermächtigt zu Telegraphenſtangen auch ſolche Hölzer zuzulaſſenderen WBias von der geraden Richtung innerhalb gewiſſer
Grenzen abweicht Hierdurch iſt den Waldbeſitzern die Möglich
keit geboten viele beſonders die ſogenannten einſchnürigen
Stämme als Stangen zu verwerken die früher davon ausge
ſchloſſen waren Eine weitere Vergünſtigung iſt ſeit kurzem zu
nächſt verſuchsweiſe durch die Zulaſſung der Zopfſpitzen geeigneter
Stämme zu Telegraphenſtangen geſchaffen worden
jetzt ans genügend langen Stämmen zwei Stangen gewinnen
laſſen Beſonders finden künftighin auch die Angebote kleinerer
Waldbeſitzer auf Lieferung geringerer Mengen von Hölzern
Berückſichtigung wenn ſich Gelegenheit bietet insgeſamt 10,000
Stangen zur Zubereitung anf einer Anſtalt zu erwerben und
die Schlagſtellen der Hölzer räumlich nicht zu weit auseinander
liegen Jn der Provinz Brandenburg iſt die Landwirtſchafis
kammer bereit den Oberpoſtdirektignen geeignete Waldbeſitzer
nachzuweiſen worauf dieſe unverzüglich die Angebote prüfen
laſſen werden

Dem Genoſſen Schippel ſcheint es nun doch an den
Kragen zu gehen Die Parteileitung hat offenbar ſeine fort
geſetzten Ketzereien ſatt Der ſozialdemokratiſche Monitenr
ſchreibt nämlich hochoffiziös

Dem Genoſſen Schippel als Perſon muß es ja über
laſſen bleiben wie er ſeine Tätigkeit ſei es die frühere ſei es
die iehias einſchätzt Von einem Manne jedoch der auf die
Ehre Anſpruch macht ein Führer unſerer Partei zu ſein muß
verlangt werden daß er das wofür er eintxitt und wofür er
die Arbeiterklaſſe zu gewinnen ſucht ſelbſt denkt nud empfindet
Ein Mann der von ſich ſelber ſagt daß er bisher nur die
Schablone zufriedenſtellend gehandhabt hat bietet nicht
die Garantie daß das Nene was er nun wie man er
warket eipfehlen wird nicht nach irgend einer anderen
Schablone zurechtgeſchuttert iſt Wir erwarten von unſern
Anhängern Vertrauen in die Führer und ihre Worte darauf
beruht die Stärke einer Partei Wer ſoll Vertrauen haben
zu einem Mann der für alles was er ſeit zwanzig Jahren
im Dienſte der Partei getan hat nur noch zyniſchen Spott
übrig hat Man wird angeſichts ſolcher Auslaſſungen zu der
Annahme gedrängt daß ſich Schippel der Tragweite ſeiner
Worte nicht ganz bewußt iſt

Nun kann man nur neugierig ſein was weiter in der Sache
erfolgen wird

che Ver
Verſtärkung Nache den

Volkfswirtſchaftliches
Das Hauptmittel welches im Bereiche der preußiſchen

Bergverwaltung zür Beſſerung der Wohnungs verhältniſſe
der Arbeiter anf den Staatswerken ſchon ſeit einer
langen Reihe von Jahren angewandt wird beſteht in der Ge
währung von Hansbanprämien und unverzinslichen Baudarlehen
an ſolche Berg und Hüttenleute die ſich in der Nähe von
Staatswerken Wohnhäuſer für eigene Rechnung bauen wollen
Die erforderlichen Mittel werden alljährlich im Staatshaushalts
Etat vorgeſehen und den Provinzialbehörden zur Verfügung ge
ſtellt Jn welchem Umfange dieſe Maßnahme ſeit dem Jahre
1865 wo die ſrüher aus Bergabanhilfs oder Knappfchaftskaſſen
gewährten Bandarlehen auf die Staatskaſſe übernommen wurden
und die jetzt gebräuchliche Art der Gewährung von Bauprämien
und Bauvorſchüſſen eigentlich erſt zur Einführung gelangte
Anwendung gefunden hat erhellt daraus daß von 1865 bis
1902 an Bauprämien gezahlt wurden 4,502,830 an un
verzinslichen Bandarlehen 7,781,070 M Mit Hilfe dieſer Mittel
ſind erbaut worden in Oberſchleſien 961 im Saarbrücker Be
zirke 4638 auf den übrigen Staatswerken 191 Häuſer Der
zweite Weg auf dem für den Wohnungsbedarf der Arbeiter auf
Staatsberg uſw Werken geſorgt worden iſt war die mietweiſe
Ueberlaſſung von Wohnungen in Hänuſern die auf Staatskoſten
neu erbaut oder wegen Bergſchäden känflich erworben und um
gebaut wurden Die Zahl der vorhandenen Häuſer und Woh

aß ſich daß die Unterrichisverwaltung darauf dringt daß derartige

Kirche und Schule
S Eine ungemein vernünftige Verfügung über die Feier

vatriotiſcher Schulfeſte hat dem B zufolge das
Provinzialſchulkolleginm der inprinz an die Direktoren der
höheren Lehranſtalten erlaſſen Die Verfügung die durch Ver
öffentlichung im Centralblatt für das geſamte Unterrichts
weſen auch für die anderen Provinzen in Betracht kommt
führt aus Die löbllche Abſicht an patriotiſchen Feſten eine
eindrucksvolle ulfeier zu verauſtalten hat mehrfach zu
mnſikaliſchen und deklamatoriſchen Auffijhrungen Anlaß geboten
die infolge langwieriger Uebungen die Schüler überlaſten und
den Unterrichtsbetrieb beeinträchtigen Jnſoweit es ſich dabei
um dichteriſche und geſanglich wertvolle Schöpfungen handelt
hat das rheiniſche Provinzialſchulkolleginm nichts dagegen ein
zuwenden daß den Schülern gelegentlich auch über den Rahmen
einer gewöhnlichen Schulfeier hinausgehende Leiſtungen zuge
mutet werden niemals aber ſollten Werke gewählt werden
denen nur Künſtler gerecht werden können Beſonders aber
wird getadelt daß nicht ſelten minderwertige Dichtungen und
muſikaliſch unbedentende Geſänge geboten werden welche die
auf ſie verwandte Mühe nicht lohnen und deren eigentlicher
Zweck der Schulfeier wenig ſörderlich iſt Auch die übermäßige
Ausdehnung der Feiern durch zu umfangreiche Programme wird

etadelt und ein einfaches aus beſten Dichtungen und Geſang
ücken zuſammengefetztes Programm empfohlen Aus Anlaß der

patriotiſchen Feſttage beſteigt tatſächlich mancher den Pegaſus
oder produziert Geſangſtücke der für t r das Dichten
und Komponieren anderen überläßt Es iſt nur zu billigen

Meiſterwerke die Jugend nicht übermäßig in Auſpruch nehmen
und an Stelle der reichlich vorhandenen guten Dichtungen und
Konwpoſitionen treten

Zu einer aus der Tal Roſch übernommenen auch von
uns Mitteilung über ſonderbare Praktiken im
Berliner Kloſter der Urſulinerinnen ſchreibt Pfarrer F Fiſcher
der einzige an der Anſtalt des Urſulinerinnen Kloſters angeſtellte
Geiſtliche der r Ztg es ſei unwahr daß die Mädchen
beim Verlaſſen der Schule das Verſprechen geben müſſen keinen
Proteſtauten zu heiraten auch nicht einem einzigen Kinde iſt
dies zugemntet worden Ebenſo iſt es unwahr daß die Mädchen
ſich ſchon früher durch Handſchlag zu einem derartigen Ver
ſprechen verpflichten müſſen

Die Kreisſyuode Gladbach bat einſtimmig das
Konſiſtorium dafür einzutreten daß nach der geſetzlichen Sicher
ſtellung der kirchlichen Rechte im Schulgeſetz die Schul
inſpektion der Geiſtlichen je eher deſto beſſer
fortfallen möge

Parlamentariſches
Ju der Kammer der Relchsräte zu München wurde

geſtern der in der Kammer der Abgeordneten wegen nicht
exreichter Zweidrittel Mehrhett gefallene Wahlgeſetz
Entwurf einſtimmig abgelehnt und zwar deshalb
weil keine Ausſicht beftehe daß in der Kammer der Abgeord
neten irgendwelche BVermittelungs Vorſchläge die Zweidrittel
Mehrbeit erhalten würden Jm Laufe der Debatte regte
Reichsrat Freiherr von Würtzburg den Gedanken an daß eine
zukünftige Vertretung nach dem Proportional Verfahren auf
Grund der beruflichen Organiſationen eingeführt werde Mehrere
andere Reichsräte ſtimmten dem Grundgedanken einer Volks
vertretung auf Grund bernflicher Organiſatlonen zu

Eine neuartige Parteiſpezies hat ſich der Frkf
zufolge unker den neugewählten Abgeordneten des goth aiſchen
Landtages gebildet Sieben Abgeordnete nämlich Kom
merzienrat Grübel Gotha Amtsrichter Stoll Friedrichswert und
die Landwirte Frenzel Gamſtädt Troch Uelleleben Schäfer
Eckartsleben HerzerBiſchleben Görlach Molſchleben haben eine
agrarliberale Fraktion gebildet Die übrigen 12 Ab

geordneten verteilen ſich auf folgende Parteien 3 Freiſinnige
3 Nationalliberale wirtſchaftlich links ſtehend und 6 Sozial
demokraten

Die Zweite Kammer in Darmſtadt nahm heute den
Artikel 4 der Wahlrechtsvorlage betreffend die Einführung
der direkten und geheimen Wahl mit 44 gegen 4 Stimmen an
Jn der Frage der Zuſammenſetzung der Zweiten Kammer wurde
ſowohl die Regierungsvorlage wie auch der Antrag des Aus
ſchuſſes abgelehnt hingegen wurde ein Antrag Baehr nach
welchem 12 ſtädtiſche und 43 ländliche Abgeordnete gewählt
werden ſollen angenommen

Preußiſcher Landkag
KEigen Bericht der Saale Zeitung

Herrenhaus
24 Sitzung vom 1 Juli 1 Uhr

Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Miniſtertiſch Frhr v Hammerſtein u g
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Beratung und

nungen dieſer Art beträgt 1234

noch Friedrichs Auftreten in Betracht kam in einer ernſten
durch und durch patriotiſchen Elegie zum Ausdruck kam

So ſo ach das läßt gar zu ſchön Denn wir ſind keine Teutſchen

Nun kann man Deutſchland mehrnimmer kennen Wir müſſen ſie nur noch be
Jhr Alten ſollt ihr auferſtehn deutenJhr wüßtet uns nicht mehr zu Es gehet mit uns alſo her

nennen Wie mit der Türken Bettelleuten
Vei euch war Alles plump und hart Die laſſen manches altes Bild
Bei uns iſt Alles rein und zart In Fahnen und im Wappenſchild
Und alles ſcheint an uns gedrechſelt Von ihrer Väter Thaten leſen
Ihr glaubet voller Zuverſicht Da doch ein jeder Kluge ſpricht
Fr Pank a ſanken nicht armer Tropf du biſt es nicht
nd Frankrei uns gar er das gethan iſt enverwechſelt gethon hot Ut geweſen

Beim Beginn des erſten Schleſiſchen Krieges iſt naturgemäß die Synpathie der Mehrheit des deutſchen Volkes

auf Seiten der ſchwer bedrängten Kaiſerin Maria Th ereſia
Oeſterreich ſcheint berufen den Reichsgedanken aufrecht zu
erhalten gegen das rebelliſche Preußen das noch dazu mit
dem alten Erbfeind Frankreich verbündet war So erſchallt
denn herzhafter Kriegsruf

Auf ihr tap,ern Kriegsſoldaten
KRucket herzhaft in das Feld

Weil die größten Potentaten
Jhren Sinn auf Krieg geſtellt
Nehmet Stuck Zelt Roß und

Wagen
Und was man zum muß

a

Nehmt Musketen Pulver
Prooiante auch dabei
Spottlieder auf die Franzoſen ſind beſonders reich ver

treten Man kann es den Deutſchen nicht verdenken daß
dieſe bekanntlich ſehr lauen Bundesgenoſſen Friedrichs
hart mitgenommen werden

Parbleu wie ändert ſich diSer hatte das t e Seit

Der Franzos thät ſchon einrucken
In das ſchöne Oeſterreich
Will der Kaif rin Hans zerſtucken
Treiben ſie aus Böhmen gleich
Drum ſo wehrt eng tapfre

üderrüStrecket alle Feind darnieder
en So dem Kaiſerlichen Haus
Blei Machen wollen den Garaus

Lä mich in größten Nöthen
m

Der Nachbar Fritz den ich beſchützt P
Es regnet h friert und e laub er denkt daß e ihm nütz

en ans a8 0Lina Da e
u

Beſchlußfaſſung über die

Präſident Fürſt zu Jnn und Knhphanfen teilt mit daß das
Abgeordnetenhaus an den Geſetzentwürfen betr Aenderungen
der Vorſchriften über das Konſolidationsverfahren belr Aende
rungen von Amtsgerichtsbezirken und an dem Anſiedelungs
geſetz Aenderungen vorgenommen hat und ſchlägt vor dieſe
Tibe in einmaliger Schlußberatung am Sonnabend zu be
raten

Mit dieſem Vorſchlage iſt das Haus einverſtanden
Präſident Fürſt zu Jnn und Kuhvbanſen ſchlägt weiter vor

die Novelle zum Ausführnngsgeſetz zum Fleiſchſchaugeſetz
am Montag in einmaliger Schlußberatung zu erledigen

berbürgermeiſter Becker Köln Wir erblicken in dieſem Geſetz
entwurf ein Gelegenheitsgeſetz allerbedenklichſter Art Jm Ab
geordnetenhauſe iſt es in zwei kurzen Sitzüngen zwei Leſungen
an einem Tage ohne Kommtiſſionsverhandlung und ohne jede
weſentliche Beratung angenommen Es iſt dort als eine Baga
telle behandelt worden Eine Bagatelle mag es ſein vom
Standpunkt derjenigen ans die darin eine Förderung ihrer
agrariſchen Jntereſſen erblicken aber von unabſehbarem Nach
tell iſt es für alle Schlachthausgemeinden ſowohl in hygieniſcher
als in finanzieller Beziehung Meine ſtädtiſchen Kollegen müſſen
das größte Gewicht darauf legen daß das Geſetz hier wenigſtens
mit der Gründlichkeit beraten wird die wir ſteis gewohnt ſind
Wir bitten deshalb ſich mit einer Kommiſſionsberatung einver
ſtanden zu erklären

Jch bitte die Vorlage der AgrarFrhr v Manteuffel
kommiſſion zu überweiſen

Oberbürgermeiſter Bender Breslau Jch erhebe Widerſpruch
dagegen daß der Entwurf der Agrarkommiſſion überwieſen wird
Nach dem Standpunkt der Agrarier iſt das Geſetz allerdings
eine Bagatelle vom Standpunkt der Städter iſt es die wichtigſte
Frage die wir in der letzten Zeit behandelt haben Wenn irgend
eine Vorlage der Gemeindekommiſſion überwieſen werden muß
ſo iſt es dieſe

iermit ſchließt die Debatte
er Antrag Manteuffel wird angenommen DerGeſetzentwurf iſt alſo der um die fünf ſtädtiſchen Mitglieder ver

ſtärkten Agrarkom miſſion überwiefen
Es folgt der Kommiſſionsbericht über eine namens des Arbeit

geberverbandes der Eiſen und Metallinduſtrie Kiels an das
Haus gerichtete Petition um Aenderung des Subhmiſſions
verfahrens bei den ſtaatlichen Behörden g

Die Petition wird der Regierung als Material überwieſen
Nächſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die einmalige Schluß

beratung über den Antrag des Miniſteriums in betreff der Ver
tagung des Landtages

Der Vertagungsantrag wird angenommen
Letzter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die einmalige Schluß

beratung über den Antrag Frhr v Mantenffel Graf zu Hoens
broech um Ueberlaſſung des Militärgeſangbuches an die Mann
ſchaften der Landarmee und der Marine

Der Antrag wird einſtimmig angenommen
Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Sonnabend 1 Uhr Anſiedlungsgeſetz und

kleinere Vorlagen Schluß 7 Uhr

A u s land
Der Krieg in Oſtaſien,

Ein neuer Erfolg der Japauer
Die Japaner ſind bei ihrem zähen und energiſchen Vor

dringen Port Arthur wieder einen Schritt näher gekommen
Die Ruſſiſche TelegraphenAgentur meldet nämlich aus
Mukden Nach vorliegenden Meldungen näherte ſich die
japaniſche Flotte am Morgen des 25 Juni Hſiaupintau
und beſchoß die Gegend nördlich von der Bucht bis Uitſelos
Berg Sodann griffen die Japaner mit an Land geſetzten
ſtarken Streitkräften die anliegenden Höhen an
welche unſere Jägerkommandas beſetzt hatten Drei Attacken
der Japaner wurden mit großen Verluſten zurückgeſchlagen
ſodann zogen ſich die ruſſiſchen Truppen
abteilungen in die Hauptſtellung bei dem Guinſan Berg
zurück Der Gegner verſtärkte ſeine Vorhut und ſetzte den
Anmarſch fort Nach mehreren erfolgloſen Angriffen auf
Guinſan dirigierte der Gegner eine ſtarke Kolonne auf die
aus Dalny nach Port Arthur führende mittlere Straße
um unſeren linken Flügel zu umgehen unſere Abteilung
mußte ſich infolgedeſſen zurückziehen Wir verloren
7 Offiziere und gegen 200 Untermilitärs die Verluſte der
Japaner waren wahrſcheinlich erheblich größer da während
des Kampfes die feindlichen Truppen auf eine Mine gerieten
die rechtzeitig zur Exploſion gebracht wurde

Sitnntionsbericht des Generals Kuropatkin
Ein Telegramm General Kuropatkins an den

geſchäftliche Behandlung von eingegangenen Vorlagen

Jn einem andern Liede erhalten die Franzoſen den
guten Rat

Bleibt ins künftige zu Haus
Legt die ſtrapazierten Glieder
Auf ein weiches Bette nieder
Schlaft den Rauſch der Ehrſucht aus
Schätzt die Teutſchen nicht geringe
Miſcht euch nicht in fremde Dinge l

Ein Lied das mit gutmütigem Spott die Kaiſerin Maria
Thereſia mit giftigem Hohn die Franzoſen zur Zielſcheibe
nimmt ſchließt mit der Strophe

Es iſt wahr der Feind iſt fort
Weit entfernt von unſerm Ort
Aber wie Wie ich vernommen
Die Franzoſen wiederkommen
Sethzen uns in Angſt und Noth
Auf ihr Teutſchen ſchlagt ſie todt

Das älteſte aus dem erſten Schleſiſchen Kriege uns über
lieferte Soldatenlied wurde von den damals mit Friedrich
verbündeten Sachſen geſungen die nach der Erſtürmung
e Prag 26 November 1741 den König von Sachſen

reiſen
Prag wenn ich rathen ſoll

Laß deinen Adler fliegen
Nimm Sächſche Schwerder an

Du wirſt dich nicht betriegen
Mein König Fürſt und Held
Auguſtus ruſt dir zu
Mit ſeinem Helden Muth
Hier habt ihr Fried und Ruh

Wohlan die ihr nun habt
Bleſſur und Tod erlitten
Und vor Auguſtus Ruhm
Den Löwen gleich geſtritten
Glaubt nicht daß euer Tod
Bald wird vergeſſen ſein
Die Fama träget ſie
Jns Buch der Helden ein

Kunſt und wiſſenſchaft

m Saſcha Schneider iſt von der großherzogl Staatsregierung nun doch noch für dle an cher eng als
rofeſſor gewonnen worden Sie zählt zu ihren Lehrern außer

altbewährten Kräſten wie Prof Hagen Prof Max Tee
jetzt eine Anzahl namhafte jüngere Meiſter die ein Emporblühen
der Anſtalt verheißen wenn man ſie auch zu halten weiß
Direktor iſt Hans Olde unter deſſen Leitung die Kunſtſchule
ſchon elgen erfrenlichen Anſſchwung genommen bat Als Lehrer

Kaiſer vom 30 Juni meldet Am 28 Juni ging in der

wurden berufen Ludwig v Hofmann Saſcha Schneider
Schultze Naumburg und für Kunſtgewerbe van de Velde

Jonas Lie der bekannte norwegiſche Dichter iſt in
Chriſtkania nicht unbedenklich erkrankt

Ueber Marthe Dupnis die junge Dame die wie wir
ſchon mitteilten für ihre Gedichtſammlung Iaylles en Fleurs
den Sully Prudhomme Preis im Betrage von 1500 Franks er
halten hat wird aus Paris berichtet Morthe Dupuis von der
man bis jetzt nichts weiter wußte als daß ſie bei der Poſt an
geſtellt ſei iſt eine kleine Blondine und ſieht aus wie eine
ruſſiſche Studentin Doch hinter dem unſcheinbaren Aeußeren
birgt ſich eine poetiſche Seele die ſeit früheſter Jugend in Verſen
und Muſik lebt Nun hat ſie ihre Liebe zur Dichtkunſt aus den
beſcheidenen Verhältniſſen in denen ſie ſich befand heraus
gehoben und ſie zu einer bekannten Perſönlichkeit gemacht Jhr
Band Gedichte Iäylles en Fleurs der den Beifall der Preis
richter und die warme Anerkennung Sully Prudhommes ſelbſt
geſunden hat wird in zwei Monaten gedruckt vorliegen Der
erſte Tell dieſer Gedichtſammlung beſteht aus Sonetten die dem
Stile früherer Dichter verwandt ſind und in zärtlichen Tönen
von Liebe reden Der zweite Teil führt den Titel Der
Schmerzensweg und ſingt in Stanzen und Sonetten von den
glühenden Träumereien und der Sehnſucht der jungen Mädchen
Die Form iſt nach einem Urteil von Marcel Prévoſt glatt
aber nicht immer originell während die Phantaſie der jungen
Dichterin von einer ſtarken eigenen Leidenſchaft durchglüht iſt

Hochſchulnach richten Prof Franz Nißl in Heidel
berg iſt als Nachfolger Bonhoeffers zum ordentlichen

der Pſychiatrie ernannt worden Dr Gaffky
Profeſſor der Hygiene an der Univerſität Gießen wird eine
Berufung in das Kaiſerliche Geſundheltsamt annehmen Die
Landsmannſchaft Ghibellinia an der Univerſität Berlin
begeht in dieſen Tagen ihr 25 jähriges Stiftungsfeſt Profeſſor
Wilhelm Seelig der Senior der Univerſität Klel begebt
heute den Tag ſeiner 50 jährigen Lehrtätigkeit als Profeſſor fürNationalökonomie Fingawiſſenſchaſten und Statiſtik an dieſer

Hochſchule Mit Hänel zuſammen hat Seelig nach der Einver
leibung Schleswig Holſteins lange Zeit an der Spitze der
Liberalen d 1870 1873 vertrat er Plön Oldenburg
Nenſtadt 1890 1893 Tonder Huſum Eiderſtedt im Reichstage
und 1873 1893 Klel Neumünſter im Landtage Große Verdienſte
hat der Jubilar ſich erworben um die Hebung des Obſt und
Gartenbanes und der Geflügelzucht in SchleswigHolſtein
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Umgebung der Station Taſchitſchao und auf den von ihr
nach Sſiujan führenden Wegen ein Fiee en nieder der
die Biwaks unſerer Truppen unter er ſetzte Die

apaner rücken in mehreren Richtungen gegen unſere öſt
liche und ſüdliche Front langſam vor Auf der ſüdlichen

ont iſt t worden daß japanische Truppen von
üden nach Oſten vorrücken um ſich mit der Armee Kurokis

zu vereinigen Eine in der Richtung auf den Dalinpaß aus
eführte Rekognoszierung hat ergeben daß die Japaner von
en Stellungen die ſie geſtern einnahmen etwas zurück
egangen ſind Die von den Japanern zurückgelaſſenen
eldwachen in einer Stärke von einigen Kompagnien zogen

ich nach einem kleinen Gefecht zurück Aus der Umgebung
von Föngwangtſchöng wird gemeldet daß am 29 Juni
japaniſche Truppen nach Ufanguan nach dem Fenſchui
gebirge und nach dem Liaholinpaß im Fenſchuigebirge
energiſch vorrückten Das Regenwetter hält an

Friedensflänuge
Das Reuterſche Burean meldet aus Waſhington Es

beſteht Grund zu der Annahme daß von Waſhington aus
ſehr vorſichtige diskrete Erkundigungen über die eventuelle
Möglichkeit eingezogen wurden Vorſchläge betreffend h
Je n des Friedens zwiſchen Nußland undJapan zu machen Es verlautet aus den Erkundigungen
gehe hervor daß noch keiner der Kriegführenden geneigt iſt
Friedensvorſchläge irgend einer dritten Macht anzunehmen
Das glauben wir auch

Sonſtige Meldungen
Die Japaner haben am 24 Juni an ihrem Flottenſtützpunkt

auf den Elliot Jnſeln eine ſelbſtändige Diviſion von
10,000 Mann gelandet die entweder zur Unterſtützung
des Generals Nodzu vor Port Arthur oder des Generals Okn
bei der Freihaltung der Eiſenbahnſtrecken dienen ſoll Die
Japaner haben jetzt 180,000 Mann im Felde

Frankreich
Die Budgetkommiſſion hat mit 14 gegen 10 Stimmen

den Kredit für die Botſchaft beim Vatikan geſtrichen
Der Liquidator der Kongregationsgüter ſchritt geſtern unter

dem Beiſtande von zwei Kompagnien Jnfanterie anderthalb
Eskadrons Kavallerie und 40 Gendarmen zur Ausweiſung der
Kapuziner in Nantes Die Kloſtertüren mußten geſprengt und
die Mönche einzeln unter Anwendung von Gewalt entfernt
werden Zur Ueberwachung des Kloſters wurde eine Abteilung
Jnfanterie zurückgelaſſen

Gegen die vorgeſtern verhafteten drei Offiziere Oberſt Rollin
Hauptmann Frangois und Hauptmann Maréchal iſt Anklage
wegen Entwendung militäriſcher Gelder erhoben
worden

Groſtbritannien
König Eduard iſt geſtern nachmittag hier eingetroffen undhat ſich nach dem Buckingham Palaſt begeben getroff

Türkei
Geſtern fand im HYildiz ein außerordentlicher Mi

niſterrat ſtatt Wie verlautet handelt es ſich bei den Be
ratungen um die Lage der Rediftruppen in den Korps
bereichen Saloniki und Adrianopel und um die Frage der Be
zahlung der Soldrückſtände Nach Aeußerungen von
türkiſcher Seite ſcheint infolge der regen Komiteetätigkeit und des
Auftauchens neuer Banden in Makedonien die beſchloſſene
Demobllmachung der Redifbataillone vorläufig vertagt worden
zu ſein

Montenegro
Anläßlich des Geburtsfeſtes des Erbprinzen Da nilo wurde

geſtern in Cetinje eine große Truppenſchau abgehalten
Hlerbei verlas Fürſt Nikolaus die zwiſchen ihm und dem
König von Serbien gelegentlich der Enthüllung derKoſſowo Denkmale gewechſelten Telegramme und hielt hierauf
eine Anſprache in der er unter begeiſterter Zuſtimmung darauf
hinwies daß Serbien und Montenegro Dank der
Unterſtützung Rußlands heute wenn auch ſtaatlich ge
treunt eines Herzens und eines Sinnes ſelen Der
Feier wohnte der Geſandte des Königs von Serbien Nena
dowitſch und die Miniſterreſidenten Rußlands und Groß
britanniens bei
cm

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

Halle 2 JuliDen Vorſitz führte geſtern Landgerichtsdirektor Fromme
Als Beiſitzer fungierten Landgerichtsrat Troplowitz und
Amtsgerichtsrat Meißner Die Kal Staatsanwaltſchaft war
vertreten durch Gerichtsaſſeffor Dr jur Ha uſen Als Ge
ſchwarene wurden ausgeloſt Theodor Merklein Oberlehrer an
der Lateiniſchen Hauptſchule der Franckeſchen Stiftungen in
Halle Rentier Lydius Strödicke in Halle Wagenfabrikant
Heinrich Lindner in Halle Brauereibeſitzer Karl Lauterbach
aus Lauchſtädt Jngenleur Julius Schilling in Halle Ingenieur
Max Krempler aus Schkeuditz Bäckermeiſter und Mühlen
beſitzer Adolf Röſch aus Paſſendorf Rentier Reinhold Lindner
in Halle Fleiſchermeiſter Paul Stecher aus Merſeburg
Maſchinenfabrikant Viktor Lwowski in Halle Vrauereipächter
Karl Degen aus Landsberg Rentier Karl Stoye aus Teicha

Angeklagt waren die aus Unterſuchungshaft vorgeführten
Dienſtkuechte Hermann Karl Grübſch Wilhelm Richard
Reichſtein Wilhelm Karl Frenzel Wilbelm Paul Fehſe
und Otto Reinhold Thamm ſämtlich aus Grebehna bei
Delitzſch Die Angeklagten ſtehen im Alter von 16 19 Jahren
Bisher ſind ſie unbeſtraft renzel und Reichſtein wurde zur
Laſt gelegt am 15 Mai d mit Gewalt verbrecheriſche
Handlungen an einem 15 jährigen Mädchen vorgenommen zu
haben wobei Grübſch Fehſe und Thamm Beihilfe geleiſtet
haben ſollen gDrübſch allein iſt außerdem wegen Notzucht an
geklagt Die Verhandlung geſchah unter Ausſchluß der Oeffent
lichkeit Grübſch ſoll einige Zeit ſpäter nach dem Vorfall in
der gleichen Nacht ein 20jähriges Mädchen vergewaltigt haben
Schuldig befunden von den Geſchworenen wurden Frenzel und
Reinſtein der gewaltſamen Vornahme unzuläſſiger andlungen
z einer Frauensperſon Grübſch Fehſe und Thamm der Bei
bilfe dazu Grübſch wurde von der Anklage der Notzucht frei
geſprochen Mildernde Umſtände bewilligten die Geſchworenen
den Angeklagten Frenzel Reichſtein Febſe und Thamm ver
paten ſie aber dem Angeklagien Grübdſch Dieſer wurde zu
2 Mongten Reich ſtein zu 6 Monaten Frenzel Fehſe und
m ie Mi tet elanguis verurkeilt
Hiermit ſchlo e vlerte diesjährige SchwurgerichtsperiodeSie umfaßte 5 Sitzungstage an denen Sunſtigerr P

13 Angeklagte 11 männliche 2 weibliche verhandelt
wurden Dle Strafen betrugen insgeſamt 4 Jahre 6 Monate
Zuchthaus 5 Jahre 1 Monat 2 Wochen Gefängnis 10 Jahre
Ehrverluſt Freigeſprochen wurde keiner der Angeklagten

Zum Pommernbankprozeſz
Jn der Begründung des Urteils im Pommernbank

vrozeß führte der Vorſitzende zum allgemeinen Teil der
Anklage aus Was die Angeklagten geſündigt ſündigten ſie an

Bezüglich der durch den Zuſammenbruchunbebauten Terrains

Spargroſchen des armen Mannes keineswegs die Rolle welche
die Zeitungen ihnen andichteten Verloren haben zumeiſt
Aktlonäre alſo wohlhabende Leute die auf ſehr große
Dividenden rechneten Bei dem Anklagepunkte daß die An
geklagten durch Einſtellung fingierter Gewinne in die Bilanzen
künſtlich den Reingewinn erhöhten iſt das Gericht überzeugt
daß die Angeklagten dauernd den Status der Vank Bilanz be
wußt fälſchten Bei dem Abſchnitt über indirekte Untreue hält
das Gericht die Schuld nicht für erwieſen Jn dieſen Abſchnilt
gehört der Fall Mirbach Bei Bemeſſung des Straf
maßes ſprechen für Strafmilderung ſolgender Punkte Die
Angeklagten gingen nicht darauf aus die Bank zu ruinieren
Sie haben lediglich als ſie anders ſich nicht mehr zu helfen
wußten zu verwerflichen ſtrafbaren Handlungen gegriffen
Hätten ſie lediglich an die Ausplündernng der Bank gedacht ſo
hätten ſie ganz andere Mittel anwenden können Deshalb iſt
die Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte ausgeſchloſſen
Erſchwerend muß ins Gewicht fallen daß die Angeklagten durch
übermäßige Terrainbeleihnngen den Beſtand der Pommern
bank in waghalſiger gemeingefährlicher Weiſe gefährdet haben

Das Kriegsgericht in Magdeburg verurkeilte den
Unteroffizier Peler vom 26 Jnfanterie Regiment wegen Miß

andlung in 27 Fällen in einem mit tödlichem Ausgang
und Verleitung zum Meineid uſw zu 1 Jahr 6 Monaten
Zuchthaus

Nach viertägiger Verhandlung verurteilte das Kriegsgericht
der 4 Diviſion in Breslau den Hauptmann Schotte vom
140 Jnfanterie Regiment in Jnowrazlaw wegen von ihm be

günſtigter Unregelmäßigkeiten die beim Schießen
ſeiner Kompagnie um den Kaiſerpreis vorgekommen ſind zu
einem Jahre Gefängnis und Ausſtoßung aus
dem Heere Die Verhandlung fand unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit ſtatt

Am Juli wird vor dem vereinigten zweiten und dritten
Strafſenat zu Leipzig ein Landesverratsprozeß ſtatt
finden Derſelbe richtet ſich gegen den Schloſſergefellen Julius
Davot aus Ueckingen Kreis Diedenhofen zuletzt in Sablon
wohnhaft Davot iſt des Verrats militäriſcher Geheimniſſe an
geklagt Sein Verteidiger iſt Rechtsanwalt Junck Leipzig

Provinziglnachrichten
e Petersberg 30 Juni Leichenſchau Die Leiche

des in ſeiner Wohnung erſchoſſenen Gutsbeſitzers Dohle in dem
nahen Frößnitz wurde bereits geſtern nachmiktag durch die
Kgl Staatsanwaltſchaft aus Halle beſichtigt und gerichtlich
aufgehoben Auf welche Weiſe das Unglück herbeigeführt iſt
nicht ermittelt worden da niemand Augenzeuge der Kataſtrophe
geweſen iſt Dem Vernehmen nach wird der Verſtorbene am
nächſten Sonnabend beſtattet werden

O Schkenditz 1 Juli Evangel Bund Jm gutgeſüllten
Saale wurde geſtern abend hier dem Evangel Bunde ein Zweig
verein angegliedert Die Anregung dazu ging vom Sup Namin
aus der auch die Erſchienenen begrüßte und die Verſammlung
leitete Zunächſt ſprach der Prov Vikar Hermann aus Model
witz Er führte die Zuhörer nach Friedland Neuſtadt in Böhmen
wo er als Prediger gewirkt hat Lic Bräunlich aus Halle
ſprach über die Jeſnitengefahr Die Einzelchnungen in die Mit
gliederlifte erfolgten in großer Zahl Auch ging der Abſatz der
ausgelegten Schriften in erwünſchter Weiſe vor ſich

O Lken 31 Juni Beerdigung Elektrizitätswerk Der verſtorbene Ratsherr Gottfried Naumaun
wurde hente nachmittag unter lebhafter Teilnahme der hieſigen
Bürgerſchaſt beerdigt Während mehr als 20 Jahren hat er als
Mitglied des Magiſtrats mit für das Wohl der Stadt geſorgt
Er war ein Freund des Fortſchritts und als Vorſitzender des
hieſigen Bürgervereins ſuchte er ſeine Beſtrebungen volkstümlich
zu machen Jn letzter Zeit galten ſeine Bemühnngen der Ein
richtung einer Fortbildungs und Mittelſchule Das hieſige
Elektrizitätswerk läßt gegenwärtig mit Rückſicht auf das in
Ausſicht ſtehende Reichsgeſetz betreffend ſtaatliche Beaufſichtigung
privater elektriſcher Betriebe die in den einzelnen Haus
haltungen c angebrachten Strommeſſer durch einen Jngenieur
r Allgemeinen Elektrizitäts geſellſchaft Berlin prüfen und
eichen

Sangerhaufen 1 Juli Einbruch Jn vergangener
Nacht würde in dem Kontor der Firma Meiſtring Rodewald
ein Einbruchsdiebſtahl verübt
ſich eines Reißzenges und diverſer kleinerer Gegenſtände Den
Geldſchrenk zu ſprengen mißlang und der Spitzbube hat auch
ſein Bedauern darüber ausgeſprochen indem er auf ein Blatt
Papier ſchrieb Schade das niſcht zu machen iſt
Albert Gothe Unterſuchung iſt eiungeleitet

Thale 1 Jnli Vom Harzer Bergtheater Andem Harzer Bergatheater am Hexentanzplatz bei Thale wird am
Sonntag den 3 Julk nachmittags 4 Ühr die erſte Pre
miere ſtattfinden Franz Herwigs Bühnenſpiel Herzog Heinrich
am Finkenherd das am Sonntag ſeine Uraufführung erlebt iſt
eigens für das Bergtheater geſchrieben Am Sonntag abend
wird auf dem Bergtheater Shakeſpeares Sommernachtstraum
mit Mendelsſohnſcher Muſik wiederholt

Naumburg 1 Juli Soolquelle Hier werden Anſtrengnugen gemacht eine Geſellſchaft ins Leben zu iufen die
gegebenenfalls unter finanzieller Beihilfe der Stadt eine bei Ge
legenheit von Kalibohrverſuchen erſchloſſene Soolquelle in der
Nähe unſerer Stadt ausbeuten ſoll man denkt an die ſalinen
mäßige Gewinnung von Salz und an die Einrichtung eines
Soolbades

Mühlhanfen i Th I Juli Der Plan der Verleanng des Truppenübungsplatzes für das 11
Armeekorps nordöſtlich von Mühlhanſen nimmt immer
greifbarere Geſtalt an Seit einigen Tagen weilt hier ein

ntendanturrat aus Kaſſel zur Erledigung der Vorarbeitenegen Ueberlaſſung des Geländes haben Verhandlungen mit
den zuſtändigen Behörden ſtattgefunden Es iſt jetzt mit Sicher
heit anzunehmen daß für das Projekt nur noch Mühlhauſen und
Ohrdruf in Frage kommen

Gotha 1 Juli Leichenverbrennungen Noch nie
war der Feuerbeſtattungsapparat auf Friedbof V hier ſo häufig
in Tätigkeit als im Monat Mat wo 37 Einäſcherungen zu ver
zeichnen waren aber auch ſeit langer Zeit iſt er nicht ſo wenig
benutzt worden wie im abgelaufenen Monat Juni in welchem
nur 17 Beſtattungen ſtattgeſunden haben Von dieſen 17 Leichen
12 männlichen und 5 weiblichen waren 5 aus bieſiger Stadt

und 12 von auswärts Jm erſten Halbjahr 1904 ſind bereits
152 Leichen mittelſt Feuers hier beſtattet worden gegen 140 im
er n Zeitraum des Vorjahres Seit der Errichtung des
rematoriums ſind nunmehr in hieſiger Stadt 3362 Feuer

beſtattungen vollzogen worden
Der reußiſcheGera 1 Juli Jubiläumsſtiftung

Staat machte aus Anlaß des 200jährigen Beſtehens des 2 und
3 Bataillons des 7 Thüringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 96
in Gera eine Jubiläumsſtiftung von 15,000 Mark Die Zinſen
dieſer Stiftung ſollen alljährlich an Unteroſſiziere verteilt
werden die ſich keine Soldatenmißhandlungen zu ſchulden kommen
ließen Der Landtag genehmigte die Stiftung in dTagen in geheimer Sieg gt fung in den letzten

Vermiſchtes
Grauenhafter Selbſtmord Ein 30 Jahre alter Konditor in Berlin

hatte ſeit zwei Jahren ein Liebesverhälinis mit einer 24 jährigender Bank entſtandznen Verluſte ſpielen die Tränen und die Kellnerin Dieſe wollte aber jetzt nichts mehr von ihm wi en

Der oder die Diebe bemächtigten

ſondern ſchenkte ihre Gunſt einem andern n der Nacht zum
Mitlwoch war das Pärchen bis 4 Uhr in Cafés Auf dem

re gah es wieder Zank mit nachfolgender Verföhnnng
r begleiteke das Mädchen in die Pohnung und bünghe ſich

nachdem es eingeſchlafen war an der Türklluke ls die
Kellnerin erwachte war er tot Die Leiche wurde beſchlagnahmt
und nach dem Schanhauſe gebracht

Grubennnglück Auf der Zeche NeuSellerbeck bei Eſſen
wurden vier Berglente verſchüttet zwei ſind tot die anderen
ſchwer verletzt

Schiffsunglück Der Hamburger Dampfer Deutſchland
brachte unweit Nantucket in dichlem Nebel den Fiſcherſchoner
Harry French zum Sinken Der Kaplkän des Schoners

M Kay und ſechzehn Mann ſind ertrunken
105 Jahre alt iſt die Landfran Katarina Janowski in

Orlen bei Lötzen in Oſtpreußen Die alte Maſurin welche
noch rüſtig iſt wird in ihrer Gegend für eine Wahrſagerin und

Zauberin gehalten und beſchäftigt ſich nach der Danz Zig
mit der Veſprechung des Vlehes gegen Krankhelten und ähn
lichen ſchönen Künſten die auf dem Lande leider ja noch fort
geſetzt florieren

Ein Deſertenur und Schwindler der mehrere Jahre hindurch
ein abenteuerliches Leben geführt und viele Hochſtapeleien
begangen hat iſt in Finſterwalde ergriffen worden Bei dem
Schneidermeiſter G daſelbſt war ein Geſelle in Arbeit getreten
der kürzlich die Abſicht kundgab wieder auf die Wanderſchaft
gehen zu wollen Dadurch nun daß er einen Arbeitskollegen
zu bewegen ſuchte mit gefälſchten Papieren mit ihm in die Welt
zu ziehen machte er ſich verdächtig und wurde verhaftet Jn
ſeinem Beſitz fand man falſche Ausweispapiere auf die Namen
Baron von Wohlfahrt und Graf Herbert von Steinhauſen ver
Jn ſcharfes Verhör genommen legte er ein Geſtändnis ab Da
nach iſt er der Pionier Klein vom Pionler Vataillon Nr 1 in
Königsberg i Pr von wo er vor drei Jahren derſertierte Er
hatte ſich erſt nach Rußland gewandt kehrte dann nach Deutſch
land zurück und hielt ſich auch eine Zeitlang in Frankreich auf
teils von der Arbeit teils auch vom Betleln und BVetrügereien
ſein Leben friſtend Jn der Provinz Brandenburg trat er an
verſchiedenen Orten vor einiger Zelt als Gerichtsvollzieher auf
und nahm auf Grund gefälſchter Dokumente Pfändungen vor an
anderer Stelle gab er ſich ſür einen Kriminolbeamken aus um
ſich Vermögensvorteile zu verſchaffen Er iſt jetzt nach Königs
berg transportlert worden und wird dort ein ganz hübſches
Strafregiſter zu begleichen haben

Exploſion Auf dem Polygon von Berchem bei Antwerpen
explödierte bei der Demonſtration des Zünders eine Dynamit
kartouche wobei einige Unteroſſizlere und zehn Soldaten
verletzt wurden Der Zuſtand von zwei Leuten iſt ſehr beſorgnis
erregend

Vergifiung durch Trinkwaſſer Von 300 Arbeitern einer
großen Fabrik in Baelen Betgien ſind 185 ſchwer erkrankt
Anſcheinend liegt Vergiſtung durch Trinkwaſſer vor

Ermordung eines Grenzwächters Ein Grenzwächter wurde
in der Nähe von Böhmiſch Hammer von Schmugglern
derart mißhandelt daß er ſeinen Verletzungen erlag

Ueber 1009 Hektar Wald verbrannt Ein großer Waldbrand
iſt auf dem Eſterelgebirge zwiſchen Cannes und St Raphael an
der franzöſiſchen Riviera ausgebrochen Es ſollen über 1000
Hektar Wald verbrannt ſein Das Feuer wurde durch den ge
fürchteten Miſtralwind in der Richtung nach Cannes weiter
verbreitet Von Dragnignan wurden Truppen zu ſeiner Be
kämpfung abgeſchickt Man fürchtet daß mehrere Köhler nmi
gekommen ſind

Mit 134,000 Nubeln aus der Regimentskaſſe durchgebrannt
waren die beiden ruſſiſchen Dragoner Pajebow und Mulojarow
in Maryampol Ueber ihre Ergreifung wird der Hart Ztg
von der Greuze geſchrieben Als die Spur der Diebe gefunden
war nahm Rittmeiſter Nazwaiow ihre Verfolgung mit ſeiner
ganzen Eskadron anf und nahm ſie nebſt der geſtohlenen Kaſſe
am Donnerstag gefangen Die Durchbrenner hatten ſich ca vier
Kilometer vom Tatorte verſteckt wurden aber von den umher
ſtreifenden Dragonern bemerkt und bei der Treibjagd in einen
tiefen Sumpf getrieben wo ſie mit großer Schwierigkeit feſt
genommen wurden Jn der Kaſſe fehlen 280 Rubel die an
S zur Vorbereitung der Reiſe ins Ausland ge
zahlt ſind

Der Orkan in Meskan hat die Stadt und die Umgegend noch
ſchwerer heimgeſucht als es anfangs ſchien Aus Moskan ſelbſt
wie aus der Umgegend ſind bisher 300 Tote und Verwundete

gemeldet doch ſoll die Ziſfer noch höher ſein Jn Moskauer
Hoſpitälern ſind 233 Perſonen untergebracht Von dem in der
Nähe Moskaus gelegenen Dorfe Katolino ſind nur Schutthaufen
übrig geblieben Alle Baulichkeiten ſind zerſtört Neberhaupt
haben die meiſten Dörſer um Moskau furchtbar gelitten Alte
ſtarke Bäume in der Anzahl von 10,000 ſind vollſtändig umge
brochen Eiſerne Dächer flogen wie Papierbogen umher

Sportywachrichten

Travemünde 1 Juli Bei der Wettfahrt des Kaiſerlichen
Jacht Klubs und des Norddeutſchen Regatta Vereins von Kiel
nach Travemünde gingen bei faſt Windſtille Jngomer als
erſte um 9 Uhr 5 Minuten und 14 Minnten ſpäter die
Navahre als zweite durchs Ziel S

Eetzte Tekegramme
Berlin 2 Juli Die Verteidiger im Pommernbanks

prozeß haben Reviſion gegen das Urteil eingelegt

Stockholm 2 Juli Wie aus Helſing fors gemeldet wird
wurde der ehemalige Senator Schaumann der Vater des
Mörders Bobrikows am Donnerstag einem Verhör unter
worfen und darauf ins Gefängnis abgeführt

Vaku 2 Jnli Wie aus Teheran gemeldet wird kamen
dort mehrere Cholerafälbe vor

Verſtändigung zwiſchen Engländer
und Tibetanern

London 2 Jnli Als General Macdongld nach dem von
den Tibetanern erbetenen Waffenſtillſtand die Operationen
wieder aufnehmen woltte erſchien ein hoher Pegmter und über
reichte dem Oberſt Younghusband einen Brief vom
Dalai Lama in welchem dieſer um friedliche Beilegung
bittet und zu Unterhändlern hochgeſtellte Perſonen ernennt
Man nimmt allgemein an daß die Angelegenheit jetzt ohne
weitere kriegeriſche Maßnahmen beendigt werde

Der Krieg in Oſtaſien
Japaniſche Operationen

Petersburg 2 Juli Die RuſſenAgentur meldet aus
Liaujang Die Iganer ziehen aus ihren
Stellungen in den Päſſen zurück Der Ziveck ihrer Be
wegung auf Liaujang war offenbar den Marſch Okus
und Kurokis gegen Finſchuantſchöng zu decken
Durch letzteren Marſch ſollte die Operationslinie nach Koreg

urückgeſchoben werden angeſichts der ruſſiſchen Ver

ärkungen 2
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Uandel Gewerbe und Verkehr
Ia gen Verhandlungen des Kali Syundikate vom 27 Juni his

am geeirigen Tage Wurde eine Verlängerung des Syndikats an
weitere fänt Jahre besehlosson Die Basis iot im wesentlie en
gieselbe geblieben nur die Werke IIedwigsvurg und CIohenfels haben
eine kle ne Aulfbesserung erlahren Der 5 Millionen Fonds ist aus
den Verhandlaugen ausgesehieden und wird beszondera behandelt
werden

Kio de Jaueiro 30 Juni Wechsel auf London 12/22

Zahblungs Binstellungen

e m mee c TAmls s laslzsel sWohnort 75 s 7Namen gorioht e
Nascſment Max Reiter Murrunrdt Backnanx 25 6 13 7 22 7 2

n Joh uham Thöne in Fuma
Abr Thön jr v Barmen Barmen 15 5 11 7 14 7 14 7

Georg Broicher in Fane Baner Köln Köln 236 18 227 28 8
Kaufmann Ecust Lang Vorbach torbaeh 24 6 29 5 8
AMller DesseckerZemenitkunslsteink Göppingen Jöppingen 246 48 12 7 8
Fohrauntern Gotll Mä ler Göppingen Göppingen 2 6 23 8 7 22 9
Kaufmann AMAnx i Guben Guben 5 v 15 7 13 7 22 7
Ziearreuh John Möller Irn John böſer r ſambarg Iamburg 24 6 22 7 15 7 3

nedze DeckenbrockAloe l übeeck I iübeek 23 6 22 8 t 7 9
Waſdécker Hartzlegel

werke Wega Dr W Nieder wBerkefeld Co Wega Wildungen23 6 12 7 7 32 7
Kaufmann blax Iippold Quedlinbrg Quedlinbrg 24 6 120 7 4 7 2
tnterialwh Fr Jul Gerth Gössnitz dehmöllu 24 6 II3 2 29 7 21 T

Kſm I udwig Werneim Strassb i E Strassb i E 6 7 39 7 33 7
fut Ernst üeiderer Stuttgart Stuttgart 246 7 25 7 7
Jerilehltr Louis Sehmidt Varel Varel 24 6 15 7 20 7 15 8
ahbrikb Oskar Ilähner Dresden

i Fa Dobiner Werke Neustadi Wittenberg 22 3 7 8 41 8
Kaufm Gustav Wilde Zielenzig Fielenzig 21 6 I 8 7 8
K Paul Aug Riedel Zittau Zitiau 25 7 29 7 29 7
Kommanditges Fischer

K I omeke Hamburg IIamburg 22 5 22 7 13 7 36
Kolonialwhüändlr Heinr

Bernh Burschf i Ft B Busch Hamburg Hamburg 22 6 122 7 15 7 8
Kfm Weisz i F Hanno

vresche Sehazukenster
ſudustrie Eugen Weisz flannover lannover 22 6 20 7 19 7 8

Kaufm Ilerm Schmidt lsarluhn iserlohn 29 6 16 7 23 7 22 7
Z rkurdirektor Br Anton Magdeburg Kiel 22 6 3 14 7 I
Hiuma Paul Watermeyer

verw Gebr Elurtiann Magdeburg Magdeburg 23 6 30 7 22 7 12 e
Fritz ULass Co AMuinz Mainz 22 5 O 8 19 7 2 8Knufm Ernst Fiechöfer Memel Memel 21 6 I19 7 7 21 7
Kaufm Nikolaus Zeh München München 22 6 t 7 21 7 121 7
Ioh Koll Zigarrengesech München München 22 6 13,7 20 7 29 7

G Schnster Iandschg München München 22 6 11 7 21 7 21 7
Anna Mühleis n Ziz G München München 6 15 7 22 7 22 7
Henriette Sendel Zig O München klünchen al 6 7 19 7 19 7
Fr Milberg Erzgiesserei euerbach Stuttgart 22 5 25 7 25 7
Isgenieur Alkr Genz Stutigurt Stuttgart 122 125 7 18 7 l 8

Preise von Kali Kuxen
faztgveiell von Zum nel Zielenziger Berlin und Hezeu 1 Juli

Geld Briet Geld j BriefAlexandershall 530 Hohonfels 9200Koltontodo 62001 llohenrollern 6390HBenlke Aklien 320 350 Johanngshall S 2Bornhardehnll 809 680 Jnustus 7911
Kuthnch 62521 Kaireroda 630Carl fund 00 6600 Nouslusslurt 15,3 01Desdemona S Ronnounberg Aktion 1329 1340Deutschland 4321 460 SalzdotfurthüKknaliw Ai 23 01
Friodrichehnll 1499 1425 Salzgitter Vorz Akt 800
Glücknul Sondorah 14,000 Schwarzburger Salin 6501 7265
linnsa S 13 Siegfried l 850 875Hedwignvurg 9590 Wilhelmshall 10,200Llareyniag 29,002 Winlershall 72001Kaliweorte haussierend auf Nachrichten über Kalisyudikat

nren und ProduktenberlehteHalle 2 Juli Berleht über Stroh II eu eic inll
geteilt von Otto Westphal Preise ſür 50 kg und zwur bei
artion frei Bahn bol einzelnen Fuhren frei Hof hier Die

Partienprowe sind fott die Fubrenprelse sind in Klammern ge
setat Roggeun Laugstroh HBanddrusch 1,60 1,80 2,00
Maschinenstroh für Vapierfäbriken RKoggenstroh 1,10 Al
Weizonstroh 1,05 zu Streuzwecken 1,20 1,50 Breitdrusch

40 I Wlesenheu altes hiesiges oder Thüringer beste
Sorten 3 50 3,75 MI neues dgl noch nicht angeboten altes
minder wertige aber uoch gute Sorten 2,80 3 00 3,00 3,25 AI
neues dgl 2550 in Fuhren nicht angeboten Kleoheu
altes erster Schnitt beste Sorten 3,50 4,00 neues dgl

25 in Fuhren nicht angeboten minderwertige Sorten ohne
Angebot To,rfstreu in 200 Centner Ladungen frei Bahn hier
1,05 in einzelnen Ballen vom Inger hier 1,50 Al Häcksel
xesund und trocken bel artion frei Bahn hler 1,70 im
sinzelnen vom lager hier 2,00 I

Getreide Mühleu Brzeugulasge us w
New Vork 1 Juli Telegr Roter Winter weizen

en 107 vorige Notierung 107 Jull 898 898 September
85 85 Dezember 85 85 Ia Mais Juli53 53 /6 Septbr 533 53 Dezember 50 Alehl 3,85
8,85 Getreidefracht 1

Am 2 und 4 Juli Börse geschlossen
dhleago 1 Juli Teſegr Weizen Jull 81 s 852September 81 81 Mais Juli 485 5 471
Am 4 Juli Börse geschlossen
Bserlin 1 Juli Frühma i kt in ländischer ohneRoggen

mürk 127 137,50 ab Bahn Gerste leichte inländ Futtergerste
123 131 scliwere 132 145 alles frei Wogen u ab Bahn russische und
Donau 119 139 frei Wagen Iaker müärk mecklb pomm
hosen schles fein 148 157 do märkiseh mecklenbg pomm posen
schles mittel 142 147 do märkisch mecklenbg pomm poseu
chles gering 137 141 geringer ruse 129 123 Mai s amoer
mixed mittel 116 120 runder 112 116 fürk mixed 125 frei Wagen
Krbeeu inländ mittel 188 144 feine und Taubenerhbsen 145 165
kleine Koch 160 190 Weirenmehl Vr 00 loco 21,60 24,00

Koggeumehl Nr 9 und l loco 17,40 18,20 Weizenkloeie
grobe 9,20 20 ,90 do feine 9,20 10,50 Koggenkleie 10 29 16 69

Uamburg 1 Juli Weizen ruhig höistelniaenor und meckleu
burgischer 175 1680 Hard Winter No 2 Juli Abladg 137 Koggen
ruhbig eüdrusischer ruhig 9 Pud 25 25 Juli Ahbladung 02 108 meokl
und holsteinischer 342,90 147 00 Mais malt Amerikan mixed Juli

r r e ver ruhigetersvurg 1 Juli Sibirischer W 7 70u her Weizen 9,00 Roggen loco 770
Autwerpen 1 Juli

kest

L o ma on 1 Juli Mare Lane Fremde Zakuhbren fur zwei Tage
Weizen 29 Gerste 256,090 Hafer 20 000 Qurts Weiren ruhig stetig
Für amerikanisehen Mais geringe Vachkigge Preise sebwächer Donauer

augeboten bei weichender Tendenz bebl und ufer fest Gerste

Liverpool 1 Juli üäüllermarkt Weizen fest Nachfrage
ziemlich gut russischer Ghirks 2 Penuy höher Alehl rubig Mals
fest hunterzame iknnischer H/2 Penuy höher Odessaer unverändert

n wort i Jan Oete Feort waren
ow Vork 1 Jull alegr Schmalz Western ateam 7,40

do n 58 Brothers 7,25 7,25
tlonago I Juli Telegr Schmalz Juli 7,12 6,95 Soeptember 7,27 7,12 h So

Bremeau 1 Juli Schmalz fest Loko Tube und Firkine85/2 Pfg in Doppoleimern 3674 Fl Jpook gtetig
b h u en unverrolli rubig lo00rle 23 Jali Sohbluahberloht Knböl rung Juli et87 55 Sopt er 48,75 Jan April 49,25 r W un

Weizen

Welren Rogger Haker und Gerelte

An twerpen
PVolore burg

Talg 1000 7

un dehmuiz per Juli 85,50
Laut 1000

Potrolenm aale und Vns all WoHambvarg 1 Joli Petroleum geschäfielos Standard white loco Brückenpegel e un

6,6 Br Woeiszsenfels Ohberpegel 7 4 2,86 2,36 2Auiwerpoen 1 Juli Seohluzaaberloht Kaftiniertoe Typo weiss o UVnioerpegol 6,06 0,0419,02 es Hr per Juli 19 00 Br per Aug 19,25 Br Sopt 19,50 Hr r v

zahig leben erpegel v 2,33 7 2 30 SNew Vorſke 1 Juli Telegr otrolonum Standard whlie I do Vniterpogei 1,11 4 7
Now Vork 7,95 do in Lhiindalphin 7,9 do Reüued 10,65 iu Casep Keruhurege 0,72 0,70 2do Crecdit Balauges Cat Oll ity 57 e e 4 1,42 41,2do nmlerpegel 0,16 0 2 7Bpiritne es 0 0r Nordhausen 1 Ju i Branmiwein 45 Vol kür 120 kg ohne Der Wasserstand von Trotha betndet sich im Avendblatto
Fass ab Brennoreoi 79 00 72,00 desgl 40 Vol 63,00 65 09 MHamburg 30 Juni Spiriine matt Juli Br 25 Juli Moldau Toor Fgeor Elho
August 23,50 Br 23 Augzust S September 23,50 Br 23 G ner ari 39 Juni Kpu ruhig Fuli 3275 August 42,090 Sept W von r eDez 36,5 Jan April 35, 5 Nur Budweis 30 0,10 Torgau 1a ſſos s tHamburg 1 Juli Kakfoe behauptet VUmantz 2009 Sack anrnneiau e 79 Kerle er 2

nam burg Joli hen 6 h Kallee Coorl avernge Semtos laun 5,37 S 5 Barh a e 4 044 4 aum 31,00 Gd Derx 34,75 Gd Alirz 45,50 GOd Mai 36 90 Gd Pardubits 0 18 2 2 Magdopurg de 83 2

uhig Branideis C,24 2 u angermünde 0,99 2Amselerdam 2 Juli Na Kulkles good ordinary behauptet 209,90 blolnik 74 4 e Wittenberge 0,57 3 2
Uavrre 1 Juli Sehlussbaricht EIE Ehe 1 Dömita Peg 20 0,17 4 uheimann Ziegler u Co Fntleo good vvoraxe Santoz per Sept 42,90 Aussig 1 5,331 3 lnuenhburg I e 6 a

Dez 42,75 März 42 59 u e Ruhig Dresden 78 3Chemische Produkte Aussig l Juli Von den oberen Plälgen werden 1 cm Falll ondon 30 Juni Chiliselveler orit 19 sh d raff 10 h 3 d gemeldet Frreht nach Magdeburg ohne Abmachung

erliner Börse on e e e h e ere Nordd Woliſeaminerei ſt 147006 do X u 1956 4 161 59 lebe
Krxünzung zu deu lelege Ohberzchl Porti Cem 6 II151 40b2B do XI u XII 1918 4 1102 25640 r W 274

Meldungen im gestr Ahemlhlati Omnibus Gesellschaft 14 274,00 6amb 251 310 unſc 1925 105 40 Walzwerk o 80 90
W Oppelner Brauerei 93 908 o unſe bis 1900 100400 nene e eDann Disxon Oppeln Portl Cem 5 1147,253 do s i 330 unk 1908 32 96 0626 Kismarekhütte 12 ar Mauk Diskonbo Oanslein Koppel s 15075 u 40 s o j vie l S e ne CGoncordia Bergwerk 18 318 00b

Berlin Wechsel 4 lomb 5 Reiche t Metallschranb f 9 171,006 do alte eon S 3172 95 40b16 Bergw G 28 420 u
Ameteriamis, Brüsael s Rhein Gham u Dinasw 9 81100 lann Bod u 1904 9900 enWien 32 Potors burg 52 Rosloek M O rnul t 193 507 f 31/2 96 256 ohlen kon II0 106 50

london 3 Paria ä Saugerhäuser Masch 8 1189,257 o 46 m 1 1105000646 l 5Saxoning Cement 3 11031550 i e er 10Dentsohe Fonds u Stnatupap Seiitter g wvaleicer 164 250 u n a e h W L
Barmor Sindinnſeoſſe 3725 98 5501 Schimmel Alaschinen 5 1140,00 1 1908 3 1103 10 nern Seil e
orliner Staut O 100 266 Sehlesische Cement Zu o VII I 2 ſog So Kinttoizer 11 206 00jo vo i 106 Seneikert Elekt 0 102 75 den h u o6 e n V 5597do do /2100 u am ein II eonv 96 Königin Marienh A 9 42,90b10ln deburger St Anl 3/2 99807 e 9 2331,200 o Serie I 100 50 Leopoldsgr Edderitz 7 159 251do do neue 4 104 05626 Siemens Glas Industr 14 289 69 b unkdb bis i905 06,50020 be Tieſbag konv 9 e o
zterseburz 1901 unk v 10 4 I0s on Slettiner Cham Pidierſls 822 00 o unkäb Vis 1907 96 80 do do St Pr 0 193 5061
Naumburg 1900 abg 31/2 99,00 wen i M gehn 9 do Em VI 100 Magdeburg Bergwerk 35Westpr iov Aul 4 3 Jer Kölu Rot 2 Pulv 12 722 do Em VII unk b 1906 101 coue Marienhüie Kotzennu 0 69,00b16
Bad Stnnis His Anl 3/2 100 10 Vereinsbratterei Arteru 6 105 255 o VIII ukb b 19 1102,296 M en Sehv ert St Pr 2 92 006
Baxrisehe Anleihe 3 a 99,90 Nhitener G imetris Präm Ptdbr 134,500 Niederl Kohlen 6 1150 006
Braunseirw n re Wllheimehntte on 2 77500 räg Gr Kred Ptds 8 S e rn eKöln AMind lVr Anh 3 134 9063 J neerſabr Fraustaclul 056 o IV V ukb b 190 hesiseh Ankhüitten 56llamb 50 Thlr oose 3 1136 59b2 Znekerſavr FPrausto5 154 0912 stpreiissische 99,70 ins z d
Meintugor 7 tl Ioose z Den itgohe i v Prior Obli omm Hyp A B 40 7 T er Vrtaaniw 90426rhirc oosel 8 128 802 e e e do Zig Wurm Revier s 142 25 20man Ielisiedt n t herensehe 99 Sa e c Je i wie 7 0owig v Industr u Bergw GesArgent oid Ant W Den tsche Bisenhb St Prior V L L ra 10 1 100 70 u A u Goese Co Ala 92 2d innere go 42/,0 4 90 2060 x o Xiit rz 10 n ern e o 21,309 Hreainu Waraonnu 34 do XIV ukb 199 ar 5355 a u gen in 101 60620
Bukar Stadt Aul 1884 9/2 do u 190 4 e 00 1093 00 r e 101 7öabrAschersleb Kaliwerke 4 100,105Clien Coſdcan d u 93 90b6 Birnen Prior Obligablionen XIX ukvb 151 t Bochumer Gussstahl 103 00e
Chines St Anl v 1895 z Altal Eis Obl St gar 2,40 71,40626 r Otr B Pf v 189 102 I Dessauer Gas 196 606e

40 do Klein 0 302 3006 o Alittelmeerb sitr 4 102 200 do 1901 ukb 10 2 r Dortmunder Union 5 110,75
e ää 99,29b r zrg Grar rowit2 5 99,60 do 1903 u 1 108 106 EBlektr Licht u Kraft 4/2 103,2562037 7 5 4/2 89 400 W p 3 l 83607 do 1886 89 94 22 95 40 Gr Berl Pferdeb I u II 52 99,26b46189 /2 69 Hest Frz Stantsb gar 3,605 91 eEgyplisehe pi e a iran ungen 3 87 20 do uk r eder e e t ilo do do Gold Pr 4 101 50 b o iwos St i 7 90 kPreiburg 15 Fr ooge Z T Oereerr Lokale 4 100,70 b P H B abg 80 hre c o 5 80,606

Griech Ani 1881 84 30 48 2 o Nordwestbahn 5 I108,50 do do 31/2 ne edo Kons Goldrente 39 36 T der Bahn ILomb 2 o 84,76 do do r 94 200 aurahütte 31/2 96 006do Monopol Anl 13 48 7564 do Obligationen 5 106 25 do Resteertifikat Japhta Obligationen 4/2 100 50
äo Gd An v 1890 45 u ung Nordosth Gold 0 r High Bl e 190 n n r t ei ztadinnl 1886 480 8 isenb Silb A o XVIII ukdhb 190 7 bers Eisen Indlernen e 3280 e rn e ar 4/2100 do XIX ukdb 190 i 7 Iiete Winkler r 2 1065 25

Afniländ 10 Lire Loose fr Z 18 606 Cos SWoroneseh ob 4 o i v l 5 Zeitaer Fisengiosserei 2194 756
ikaner Am 1013 80 e Charte 9 092,7507 o ukdb b 191 hMexikeg e Anl 2 l162 o r Obl 69 5610 e ist n Bank Aktien

Jorwr o Kigur Woron 92,75626 10 XXIV ukdb b 191 ere e ler e don 19725 Liem Weron Wieinb Ob v Be 99 500 e n nn Aue her e e e contin hl d un 60 88e Neraer Hyp hart 9 a e
do ittle e z 4 3 V b Ddo 49 Lleine 87 00b d n i 4 21 90 lo do m Il unt 1910 J 99 750 e 6 eKuss Gold R 1884 871 5 KRjäsaun Koslow 4 99 00 lo do III ukdb 192 3 100 605 Cob Goth Kredit Ges 4 88 756

Orion i Kkjäsan Uralsk 53 ukd 402,90 teien z 95 000 Cöln W u Kommo III v 1909 z u s Danzi i 51/2 117do Nicolai Obig S S VI ad 19081 85 800 der4 101 2006 Dtsch Effek B IIlahn 41,2 102 905do Boden Kredjt 6 112,796 Kybinsk Bologoye 4 92,00b2 VII unkdhb 1908 4 1101 80h46 do Hypoth B Berl 61/2 130 00610
do 38 do gar 9 87,50b2 Russ Süd westbahu 4 92,806 VIII ukdb 191 4 102 Dresdener Bankverein 5 102 50026

Russ Vräüm Anl 1864 5 Franskaukasische 3 75,9063 IX ukdb 1912 Essener Kredit 8 1161 5916en s 225 u Waraekan Wienee d 4 r za 99 700 Golliger Privatbanic 6 124 800
chwed St Anl a do Ser 4 20 do Grundkreditb 7 1143 2562Bdo do 1890 9/2 99 498 WIadikawskas Oblig 422,607 do m c Hamburg Hypoth B 8 162 dedo Hyp Pfdbr 1878 499,906 do unkdb b 19061 4 23 90 Westd B C Pf Auk O 137 Ob Königsberg Fbreineh 6 114 595

Türbiselie Anleilie P Manitoba rz 1933 u 99 V 10 200 über Kommerzb 62/3 130,000
do Administ 86 70 Vorthern Pae I I 7 7 Westpr ritt I I R a g rivatb 4 113015Vorthern Pae I b 1921 4 103 006 Magdeburger Privatb 4 190 199v do e e m 7 128,00b6 do Pref 4 h 4 193 105 Nordd Grund Kredit 5 101 50e6ngarische Kr K 8 97,7 do Geu Iien 3 90b20 Posensche 03 on Fr Hyp B abg u neue 412 114 00610do Sltaats R 97 31 88 90 Louis u S Fr rz 1931 6 h 155 20 Preuss Pfandbr Bk 7 136,9015

Industrie Aktien W lag do 99 2010 Sehiesische e 4 102 80010 Wilhelma MIgd Allg V 211/3 17803
bentral

G f Anilinfabr 6 1299,0002 03 10 Fe n i e o u on on 35 1 JuliAlfeld Grnau 755 49 L olpaliger rae I Juline e re n z8 T I Ti eeeeiger Jute 2 gebe do 1889 4 96,900 3 Säcohe Reut Aul 7333 29 106 I Atanat Gew 1883 101,606
Berl Anh Maschinen 2 207,50 u Bisen bahu Stamm Aktien 45 190 2157 377 16 337
Berl Charl Bau V u 772,000 do 500 89 196 J m 1975ch u 150 o S n o Tnir 31/38 tat 488 n V 100 156Berliner Bockbrauereiſ 8/2 159 00 Baschlieſireder B 11 55 31 376k 90 156do Brauerei Königst 6 118 75 u l r e z rei o ſo Sigatennl z 100 95 100 8 150do Union Grat weil 5 116,000 lalhberat Blaukonb 5 121 006z20 23 do 67 kv 40/0 500 101 106 32 Altb Aandohblig 3000 750Birkenwerder Vorz a c v0 80r Aura Ssimpl k v Westh 32 landrentenbr 500 98,606 32 do do 500 100 759
Brsl Eisenb Linke 8/2222 006 Auslind Kisenb Stamm u Dirr Oelwerke 3 e Stamm Prior Aktien Div Risenhb Stamm AKt s eipz Elektr Werke 129 096p nun fie i 10 Ausslg Tepl 500 228,007 /2 o eſeletr Strassb 192 250Cement Bau Ges Berl kr e Aussig Teplitz e 5 Bonn Nordvann do Or elektr Sirassb 171,000Charlottb Wasserwerk 14 910 00 b Böhnüsche Nordbahn 523 u KRi 222 005Ghem Vabr Scherire 15 308 800 Galle Kari Ha 910 a Buzohtiehrad Iit 4 281 o e do Bierbr Riebeck c
Chemn Maseh Zimm 9 101 25d1i Gras Köllgen 5 da v n 7u/2 r e e so do
Oessaner Gas 277 T 100 100 Srarx Kötlnenh 5 o Wonikim mereDisch Gasglühl Ges 9 211256Kronpr Rud St Seb 5 100 100 1u/2 Marienburg Miawua 0 u Iansfelder Kux 778,006
ch Jutespinnerei er e 10 Naumhburger Braun i83 508t Steine t esterr Nordv 65eren Mit a Me on m rer erhellte erEiberteid Farbenfabr 25 40,COix0 Südösterreich Iomb O 17,2563 Allg D Kr A pa 172,006 5 Se fi artm y 107 500

Erdmannsdorf Spinn 60 19br0 Ungar Galiz gar s 2 Lhemn Bankverein S u Säehs Webstuhl
Freund Mlasch Konyv 399 005 Ivangor Dombrowo 4 7 Dresdeuer Bank 150,250 Fabr Schönherr
Görlitzer Eisenbbed l2 254 e Kurek Kiew S K P 42, u gerein ſ108 005 9 Thür Gasges Sp 270,600
Greveubroich O 38,00b Warsohau Tereapol L 6 Gothaer Priyatb 6 h4gaeo tamm Pr 270,90BHansa Dampfsehift 6 123 19620 Waraohau Wien 7 o 1565 503 4 Kob Goth Kred o 8 Thür Br V

Harburg W Emü et e 1arg Wien Gummi 286 00b 5s5 0 do StJe Ootthardbehn 6b s 96 50 riorHarkort St Pr Konv 0 1129,25046 igl Meridi Kred u Sparb 96 5026 9 Zeitzer Par u 8 A 150,097do Brücicenb Kony i Alieh limrurg 5 Zuohs Bank a o Obpiig 100 250do do St Pr 6 127,508 Schweiz CGentrslbahn 4 l Awioxeuer 15 Zuekerkabr Glauzig 124 566
Hoiv Lehmann 2 101 50b2 Wostsieilianische Aui 2 28 ukerrefe Helle 72Hotmann Stärke re n r Div Induetrie Papiere onHolel Disch ypoth Pfand u Ron ten 0 Enemn Werkz zam 101,006 Ausl Biseoub Pr OblKeyling Th Riseng 5 I110 b T 13 4e jeriabr ig P 0Anh Derranar Pladr 4 J 12 fCröehw Papierkabr 3/2 A ussig eplitzer 9 30S Diener 3 u Bori Kyp B 60 abg 3 S o o Sehbldvaehr 3/2 Böhm Nordbahn 95 100
Köin dii es do go 3/2 93,60 212 Dörstew Rattm St A 66,000 4 ctio do Gold 109,806

Musener conv B BHan Hyp X XI ,j 3/2 97 5 do do 59 A 98 6006 hUusehtiehr I886 sttr 190 506Kurfürstend Ges i Liq r 221 e i t s 75 5 D W M Sonderm o do I100 506a Akt Ges f Tiefb 22 336 201 J XVI u VI 4 o Stier Vorz A 82,000 6 do m 1868/71/72
La Veloce Ital D 0 a XVlIiI auk 25 4 lol 28 Gerver Jutesp u W 292,606 3 Dux BodenbaohLudw Löwe Co 10 248 900 31/2 95,50 c 1 Germavia Sehwalbe 1027753 5 do Em 871196 756Muil E6 50 u I F 1älzerei Wrede 7 KX unk 10 3/2 96 13/2 ferad Silb V A 292 006 do 90 1674110 esza er Bauvanr 5 pa I e h 101 o A r Aen 2 0r a Kblinener

b Strassenbahn 6 44 286 do do V rr 1ö0 s 96,60 43 do do do II 735,006 4 do Em v 1871 v 79 99,508Nee 3 I vt 1900 199 lieb Her Kazchan Oderberg 99,906oue G l las do VII unkb b 19051 9 100 4929 0 Kotte Elbach G Akt 77,008 5 kiug Dur Gold
Nenroder Kunstans 5 733 do VII 5 19050 b 3 8 arg r 5 o1 1 54 ſips uban b Vrag TornauNienburg E V A abg

Loineast los s Waszerstänadoe bedeutet über unter Null

S

do IX o IXa bis 9 u
m JMit Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

h
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